
Anlässlich  der  Europäische
Mobilitätswoche  fordert  das
Umweltzentrum  bessere  ÖPNV-
Erreichbarkeit
Im Rahmen der diesjährigen Europäischen Mobilitätswoche weißt
auch  die  ökologische  Station  Bergkamen  erneut  auf  die
Notwendigkeit  einer  verbesserten  öffentlichen
Verkehrsanbindung von Umweltzentren im Lande und insbesondere
in Bergkamen-Heil, hin. Die Europäische Mobilitätswoche, die
vom  16.-22.9.23  stattfindet,  hat  das  Ziel,  nachhaltige
Mobilität  zu  fördern  und  Bewusstsein  für  umweltfreundliche
Verkehrsalternativen zu schaffen.

„Umweltzentren  spielen  eine  entscheidende  Rolle  bei  der
Sensibilisierung  und  Bildung  im  Bereich  Umweltschutz  und
Nachhaltigkeit“,  so  Oliver  Wendenkampf,  Leiter  der
Ökologiestation  des  Kreises  Unna  und  des  Umweltzentrums
Westfalen. „Sie bieten eine Vielzahl von Informations- und
Bildungsangeboten für die Bevölkerung an und sind wichtige
Anlaufstellen für Umweltfragen. Um jedoch ihr volles Potenzial
auszuschöpfen, ist eine gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
Verkehrsmitteln unerlässlich“.

Leider  ist  die  aktuelle  Situation  in  vielen  Regionen  des
Landes unbefriedigend. Oftmals sind Umweltzentren nur schwer
mit dem öffentlichen Nahverkehr zu erreichen, was zu einer
erhöhten Nutzung von privaten Fahrzeugen führt. Dies wiederum
führt  zu  mehr  Verkehrsaufkommen,  Luftverschmutzung  und
negativen Auswirkungen auf die Umwelt.

Die Europäische Mobilitätswoche ruft daher dazu auf, die ÖPNV-
Erreichbarkeit  von  Umweltzentren  zu  verbessern.  Dies  kann
durch verschiedene Maßnahmen erreicht werden, wie zum Beispiel
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den Ausbau von Bus- und Bahnverbindungen, die Schaffung von
Fahrradwegen oder die Einführung von Carsharing-Angeboten. Es
ist wichtig, dass die Verantwortlichen in den Städten und
Gemeinden die Bedeutung einer nachhaltigen Mobilität erkennen
und entsprechende Maßnahmen ergreifen.

„Die  Europäische  Mobilitätswoche  bietet  eine  hervorragende
Gelegenheit, das Bewusstsein für die Bedeutung einer besseren
ÖPNV-Erreichbarkeit  von  Umweltzentren  zu  schärfen“,  so
Wendenkampf weiter. „Wir fordern die Entscheidungsträger auf,
konkrete Schritte zu unternehmen, um den Zugang zu diesen
wichtigen Einrichtungen zu erleichtern und somit einen Beitrag
zum Umweltschutz zu leisten.“

Die  Europäische  Mobilitätswoche  lädt  alle  Bürgerinnen  und
Bürger ein, sich aktiv an der Förderung nachhaltiger Mobilität
zu beteiligen. Durch die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel,
das Fahrradfahren oder das Teilen von Fahrzeugen können wir
gemeinsam einen positiven Beitrag zur Umwelt leisten.


